
Reserven in 
größerem Umfang 

erschließen

Planerfüllung 
allseitig sichern

technische Durchdringung der Materialwirtschaft, der ökonomische 
Einsatz und die sparsame Verwendung von Material haben also 
allergrößtes Gewicht. Mit diesem Volumen an Rohstoffen und Material 
müssen wir einen quantitativ und besonders qualitativ größeren Pro­
duktionszuwachs erzielen. Es sei darauf verwiesen, daß noch zahl­
reiche volkswirtschaftlich wichtige Erzeugnisse im Vergleich zum 
internationalen Stand mit einem zu hohen Materialaufwand hergestellt 
werden, wie z. B. die Mehrzahl der Gußerzeugnisse.

Auch durch die exakte Normierung des Materialverbrauchs lassen sich 
wesentliche Reserven erschließen. Bessere Materialökonomie heißt 
auch, die Sekundärrohstoffe besser zu nutzen, die den gleichen Rang 
wie Primärrohstoffe besitzen. Es muß deshalb auf diesem Gebiet der 
Kampf organisiert und die Parteikontrolle verstärkt werden.
Zur Durchführung unserer Volkswirtschaftspläne sind also strengere 
Mäßstäbe für den Einsatz und die Verwendung von Rohstoffen, 
Material und Energie erforderlich. Die Auflagen zur Erhöhung der 
Materialökonomie für die Betriebe und Kombinate, Staats- und Wirt­
schaftsorgane sind überall exakt zu realisieren. Viele Betriebe und 
Kombinate haben sich das Ziel gestellt, bei der Durchführung des 
Volkswirtschaftsplanes 1977 als auch im Jahre 1978 die staatlichen 
Auflagen für die Erhöhung der Materialökonomie um mindestens 1 
Prozent zu über bieten. Darum zu kämpfen und das zu realisieren, führt 
zu einer beträchtlichen Ökonomisierung der Produktionsprozesse und 
ermöglicht einen größeren Leistungszuwachs. Jede Parteiorganisation 
ist deshalb aufgefordert, dafür einen wichtigen Beitrag zu leisten. Die 
in diesen Wochen stattfindende Diskussion zum Plan 1978 hat bereits 
viele neue Initiativen und Vorschläge hervorgebracht. Sie unterstützen 
die auf das Wohl des Volkes gerichtete Politik unserer Partei und sind 
auf die Stärkung der Leistungskraft unserer Volkswirtschaft bis 1980 
und darüber hinaus gerichtet. Bei der Ausarbeitung und Diskussion 
des Planes für 1978 geht es darum, die staatlichen Aufgaben in allen 
Kombinaten und Betrieben zu erreichen und besonders in qualitativer 
Hinsicht zu überbieten. Für die Sicherung dieser anspruchsvollen 
Aufgaben des nächsten Jahres ist die vollständige Erfüllung des Planes 
1977 in allen seinen Teilen unabdingbare Voraussetzung.

Die Parteiorganisationen in den Betrieben und Kombinaten sollten es 
als ihre vordringliche Verpflichtung ansehen, ihre politisch-ideologi­
sche Arbeit besonders darauf zu konzentrieren, die erforderliche neue 
Qualität der Leistung und Planung sowie die Erhöhung der Verant­
wortung jedes Leiters für die zu lösenden Aufgaben zu sichern. Wichtig 
ist, daß im 2. Halbjahr ein größeres quantitatives und qualitatives 
Wachstum der Produktion und der Arbeitsproduktivität erreicht wird 
als im 1. Halbjahr 1977. Das erfordert die Exportaufgaben zu lösen, die 
Vertragsmäßigkeit der Produktion voll herzustellen, auf allen Gebie­
ten sorgfältig die Sparsamkeit zu verwirklichen und die Qualität der 
Leitung der Plandurchführung zu sichern. Es geht um hohe arbeits­
tägliche Leistungen an jedem Arbeitsplatz.
Unsere Partei geht von dem festen und unerschütterlichen Vertrauen 
in die Kraft der Arbeiterklasse aus. Das ist auch die Gewißheit für die 
Lösung der vor uns stehenden größeren Aufgaben bei der weiteren 
erfolgreichen Verwirklichung der Beschlüsse des IX. Parteitages.
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